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Monatsspruch November :

Wir warten aber auf einen neuen Himmel und 
eine neue Erde nach seiner Verheißung, in 

denen Gerechtigkeit wohnt.
2. Petr 3,13

Oktober - November 2024

Monatsspruch Oktober:
Die Güte des HERRN ist‘s, dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie 

ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.
Klgl. 3,22-23
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Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; 

sonst betrügt ihr euch selbst. (Jakobus 1,22)

Liebe Leserinnen und Leser,

der Schreiber des Jakobusbriefes hat Angst. Er befürchtet, dass sei-
ne Leserinnen und Leser sich zu sehr auf ihren Glauben verlassen. Er 
kennt die Botschaft des Apostels Paulus, dass der Glaube aus der Pre-
digt und damit aus dem Hören auf das Wort Gottes kommt. Aber er 
findet es ausgesprochen schwierig, wenn daraus abgeleitet wird, dass 
es nur noch auf den Glauben ankommt.

Was ist mit einem Glauben, der sich nicht im Leben zeigt? Was ist, 
wenn das Vertrauen auf die Liebe Gottes nicht zu einem veränderten 
Verhalten führt? Wie sollen andere die Botschaft des Evangeliums als 
bedeutsam erkennen, wenn sich die Glaubenden in ihrem Verhalten 
nicht von anderen unterscheiden?

Deshalb kann der Schreiber des Jakobusbriefes geradezu provokativ 
behaupten, dass der Glaube ohne Werke tot ist (Jak 2,17 und 26). Für 
ihn gehören Theologie und Ethik, Glauben und Handeln ganz eng zu-
sammen. Nur wenn beides im Leben eines Menschen stimmig ist, ent-
faltet das Wort des Evangeliums seine Kraft. Nur dann wird der Glaube 
an Jesus Christus ein überzeugendes Angebot auch für die, die jetzt 
noch nichts davon wissen.

All dies wurde in einer Zeit geschrieben, als die Christen als neue religi-
öse Gemeinschaft von ihrer Umwelt kritisch beäugt, zum Teil verleum-
det und mitunter sogar verfolgt wurden. Daher war es für die frühe 
Christenheit eine Selbstverständlichkeit, zunächst einmal ihre guten 
Taten, ihre Werke der Barmherzigkeit für ihren Glauben sprechen zu 
lassen. Sie haben Arme gespeist, Kranke versorgt und sich all denen zu-
gewandt, die in schwierigen Lebenssituationen waren. Ihre guten Wer-
ke waren eine unverfängliche und überzeugende Form, den Glauben 
an Gottes Liebe, Güte und Barmherzigkeit zum Ausdruck zu bringen.

Der Vers aus dem Jakobusbrief redet auch in unsere heutige Zeit und 
Gesellschaft hinein. In unserer Gegenwart, die zunehmend nicht mehr 
von christlichen Traditionen geprägt ist, fragen Menschen doch immer 
noch danach, wie glaubwürdig denn der Glaube gelebt wird, von dem 
jemand redet. Und für wahr hält man nur noch das, was als überzeu-
gend und authentisch erlebt wird. Deshalb sind gerade in der gegen-
wärtigen Zeit alle Christinnen und Christen herausgefordert, in ihrem 

praktischen Handeln die Bedeutung des Evangeliums überzeugend 
vorzuleben. Und zu einer solchen glaubwürdigen Lebensweise ruft der 
Jakobusbrief auf.

Es war damals übrigens nicht anders, als es heute ist. Wer meint, man 
könne auch ohne gute Werke zum Glauben einladen, der täuscht sich 
und am Ende auch die, die sich auf den verkündigten Glauben einlas-
sen. Denn die Menschen merken schnell, wenn zwar die Liebe, Güte 
und Barmherzigkeit gepredigt, am Ende im Gemeindealltag aber Härte, 
Mitleidlosigkeit und unbarmherzige Ausgrenzung gelebt wird. Längst 
hat sich im Nachdenken darüber, was für einen guten und attraktiven 
Gemeindeaufbau zentral ist, die Einsicht durchgesetzt: „belonging 
comes before believing“ – Zugehörigkeit geht der Glaubensüberzeu-
gung voraus. Nur eine Gemeinschaft, die anziehend ist, die christliche 
Gemeinschaft in überzeugender und einladender Weise nach außen 
ausstrahlt, ist attraktiv. 

Überzeugend für den Glauben wirken Menschen, die ihr Leben und 
ihre Gemeindearbeit so gestalten, dass beides ihrem Glauben ent-
spricht. Es geht also immer noch darum, nicht nur Hörer der Botschaft 
von Gottes Liebe Güte und Barmherzigkeit zu sein, sondern die Güte 
Gottes auch aktiv im eigenen Handeln zum Ausdruck zu bringen. Dann 
kann aus beidem auch wieder neuer Glaube an das Evangelium er-
wachsen.

Im Namen des Presbyteriums und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter unserer Kirchengemeinde 
grüße ich Sie ganz herzlich 
und wünsche Ihnen einen 
guten Start in den Herbst des 
Jahres!

Ihr
V. Walle, Pfr.

Grußwort
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Pfarrteam Emmer-Nethe
Pfarrteam Emmer-Nethe:

	

	Pfarrer Holger	 Nolte-Guenther
			   Adresse:	 Kanalstr.31, 32676 Lügde
			   e-mail:	 holger.nolte-guenther 

			   @kk-ekvw.de
			   Telefon:	 05281-7252

	 zuständig für die Bezirke Lügde
	 und Steinheim 
	 Sprechstunde im Gemeindebüro in Steinheim:  

Donnerstags von 17.00 bis 18.30 Uhr
	

	 Pfarrer Volker		 Walle
			   Adresse:	 Weitlandsweg 51,  

			   33034 Brakel
			   e-mail:	 volker.walle
				    @kk-ekvw.de
			   Telefon:	 05272-3929033

	 zuständig für das gesamte Gebiet der Stadt 
Brakel sowie Marienmünster und Nieheim

  		  Pfarrer Ralf 	 Jung
			   Telefon:	 05274/3750558
			   e-mail:	 ralf.jung@kk-ekvw.de
		
	 zuständig für für pastorale Aufgaben in den 

Gemeindebezirken Steinheim und Marien-
münster-Nieheim

 

Gemeindebüros und Kirchenadressen:	

	 Gabriele		Beimdiek Bahnhofstraße 8, 32839 Steinheim
			 Telefon: 05233-997240	 Fax. 05233-997245
           	 E-mail:	  gabriele.beimdiek@ekvw.de 
	 Öffnungszeiten:
	 Dienstags:			 9.00 – 12.00 Uhr
	 Mittwochs:			 9.00 – 11.00 Uhr
	 Freitags:			 9.00 – 11.00 Uhr

					   Pyrmonter Str. 11
	Kontonummer Gemeinde:	 DE 28 4765 0130 0006 034201
	Konto Steinheimer Tisch:	 DE 59 4765 0130 0006 048581

	 Evelyn 	Schöning Pfarramt,  Kanalstr. 31, 32676 Lügde 
		 Telefon: 05281-7252
 	 E-mail:		 pad-kg-luegde@kkpb.de
	 Öffnungszeiten:
	 Montags:			 10.00 – 12.00 Uhr
		 (14tägig in ungeraden Wochen)
	 Mittwochs:			 10.00 – 12.00 Uhr
					    Seilerstraße 6
	Kontonummer Gemeinde:	 DE 28 4765 0130 0006 034201

	 Sabine	 Trost	 Fr.-Wilhelm-Weber-Str. 2, 33039 Nieheim		
		  Telefon: 05274	-1223
	 E-mail:	 pad-kg-marienmuenster-nieheim@kkpb.de	
	 Öffnungszeiten:
	 Mittwochs:		  10.00 – 12.00 Uhr
	 Freitags:		  10.00 – 12.00 Uhr
		 Kontonummer Gemeinde:
		 DE 28 4765 0130 0006 034201
					   Marktstraße 7

	 Evelyn	 Schöning Bahnhofstraße 26, 33034 Brakel
		  Telefon: 05272-39490	 Fax. 05272-394919
	 E- mail:	 pad-kg-brakel@kkpb.de
	 Öffnungszeiten:
	 Dienstags:		  10.00 – 12.00 Uhr
	 Donnerstags:		  10.00 – 12.00 Uhr
	 Freitags:		  10.00 – 12.00 Uhr

		  Bahnhofstraße 26 
Kontonummer Gemeinde:                      DE 28 4765 0130 0006 034201
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Amtshandlungen aus den Gemeinden
Aus Datenschutzgründen werden

die Amtshandlungen in der Internetversion

hier nicht angezeigt.

Wir bitten um Verständnis.
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Ansprechpartner und regelmäßige Termine in Lügde

Organistin
	 und Chorleiterin:		Helena Reicherd	 Telefon: 05281-6180057
Posaunenchorleiter:
		 Zbigniew Watorowski	 Telefon: 05281-1602392
Diakoniestation Lügde: 

Vordere Str. 22	 Telefon: 05281-979393

Bankverbindung
		  IBAN:	 DE 28 4765 0130 0006 034201
			 Swift-BIC:	 WELADE3LXXX

Presbyterium

	 Klaus Marr	Steinheimer Straße 6, Schieder	 05233-3929
	 Christiane Trope	Waldstraße 28, 32676 Lügde

Bezirksausschuss

	 Karin Dahnz	Schledenstrasse 2 Lügde 	 Tel.: 05281-7944077
	 Klaus Marr	Steinheimer Str. 6 Schieder	 Tel.: 05233-3929
	 Christiane Trope	Waldstraße 28, 32676 Lügde

	 Pf. Holger	Nolte-Guenther

Frauenhilfe

              Dienstag 	 8. Oktober      	  15.00 Uhr 
	 Thema: Erntedank

              Dienstag	 5. November 	   15.00 Uhr 
	 Evangelische Christen in Polen.
	 Ein Reisebericht von Ehepaar Stahr über ihre 

letzte 	 Polenreise mit Stationen in Breslau, 
Krakau, 	Auschwitz-Birkenau, Schweidnitz und 
Jelenia Góra-Hirschberg

         „55 PLUS“

	 Montag, 28. Oktober	    um 15.00 Uhr  

	 Montag, 18. November       	    um 15.00 Uhr

	

Stricken und Klönen

	 Mittwochs 	 14.30  - 16.30 Uhr	 im Wichernhaus

Kirchenchor

	 Mittwochs     18.00 Uhr                 	 im Wichernhaus

Konfirmandenunterricht
		 nach Absprache mit dem Pfarramt

Posaunenchor

	 Montags alle 14 Tage          	 20.00 Uhr 	
		 im Wichernhaus 

                     Info:  Zbigniew Watorowski      Telefon: 05281-1602392

Gottesdienste mit und im Johanniter-Stift
	
	 Mittwoch,    30. Oktober            	 um 10.00 Uhr

	 Dienstag,       13. November	 um 10.00 Uhr 

Taizé Andacht in der St. Johannis-Kirche

	 Donnerstag,    7. November            	 um 18.00 Uhr
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Ansprechpartner und regelmäßige Termine in Steinheim
Homepage		 www.Christus-Emmer-Nethe.ekvw.de
	 Küster: 	Jakob Harder	 Handy:  0176-43407193
	 Organistin:	Natalia Barsukov

Presbyterium
	 Silke Neese 	Lindenkamp 65	 Telefon: 05233-3456
	 Helga Nolte 	Schiederstr. 40	 Handy 0175-2351257
	 Heike Sablotny			 Telefon: 05233-8497
	 Sven Fischer			  Telefon: 05233-9548585

Bezirksausschuss
	 Heike Löneke	Schulstr. 24	 Telefon: 05233-3638
	 Ulrike Steinwart	An der Uhlenmersch 3  Telefon: 05233-9525948	
	 Kerstin Peine	Am Silberberg 13	 Handy 0151-58151815
	 außerdem 
	 Helga Nolte, 	Silke Neese, Heike Sablotny, Sven Fischer (s.o.)
	 und Pf. Holger 	Nolte-Guenther

Kinder-Tagesstätte (Kita)	
Katharina-von-Bora-Familienzentrum	
Andrea Stephan-Baier Ostpreußenstr. 14	 Telefon: 05233-8944
		 E-mail: ev.kita.steinheim@kkpb.de

Steinheimer Tisch Lebensmittelausgabe:
		 dienstags von 10.35 - 13.30 Uhr 
		 Konto Steinheimer Tisch: 
		 DE 59 4765 0130 0006 0485 81
		 Gabriele Valentin Wiechersweg 13
				  Telefon: 05233-93456

Frauenhilfe			  Die Frauenhilfe trifft sich seit Juli mit dem Frauen-
treff zusammen jeden 3. Dienstag im Laden Bahn-
hofstraße 8 um 19.00 Uhr in Steinheim.

Frauentreff		 Ein Ort für Frauen jeden Alters, um sich zu treffen 
und auszutauschen. Wir freuen uns darauf, Sie ken-
nenzulernen und gemeinsam einen Raum zu schaf-
fen, in dem Frauen sich gegenseitig inspirieren und 
unterstützen können. 

		 Ansprechpartnerinnen: 
Heike Sablotny 	 Tel.: 05233-8497

		 Silke Neese	 Tel.: 05233-3456

Bitte vormerken: Tag der Menschenrechte am 10.12.2024 mit 
Andacht und Aktionen – weitere Informationen im 
kommenden Gemeindebrief. 

Bibelstunde 		Dienstags	 15.00  - 17.00 Uhr
	 Info: 	Pfarrer Holger Nolte-Guenther 	 05281-7252
		 Valentina Kumarov 	 Telefon 05233-6207

Seniorenclub
	 Donnerstags ab 14.00 Uhr in der Bahnhofstr. 8
	 Ansprechpartnerin Gabriele Valentin Tel.: 05233-93456  
	 03.10.2024 	 Tag der Deutschen Einheit
	 10.10.2024	 Spielenachmittag
	 17.10.2024	 Busfahrt und Besichtigung Goeken Backen
	 24.10.2024	 Besuch im Nachbarschaftszentrum 15.00 Uhr
	 31.10.2024	 Gedichte mit Herrn Schriever 
	 07.11.2024	 Vortrag Apotheker Herr Binder
	 14.11.2024	 20 Jahre Steinheimer Tisch
	 21.11.2024 	 Besuch des evangelischen Kindergartens
	 28.11.2024	 Bingo

Café International
			  trifft sich demnächst im Klönkaffee in der Markt-

straße, ehemalig Hotel am Markt.
			  Ulrike Czorny  Tel.: 05233 940713 und 
			  Steffi Flake       Tel.: 05233 940712 

Evangelischer Singkreis
		 Chorprobe: Jeden letzten Freitag im Monat
 		 um  20.00 Uhr im ev. Gemeindezentrum

Selbsthilfegruppe Suchtkranke 
		 donnerstags 	 ab 19.00 Uhr

Adipositas-Selbsthilfegruppe	
		 2. Mittwoch im Monat	 19.00 Uhr

Männerfrühstück 60+	
		  letzter Freitag im Monat	 09.00 Uhr

Evangelische Gottesdienste in den Altenheimen

St.-Rochus-Seniorenhaus 1. und 3. Donnerstag	 10.00 Uhr
Helene-Schweitzer-Zentrum 2. und 4. Donnerstag	 10.00 Uhr

Jugend:
	 Jugendtreff:		donnerstags	 ab 16.00 Uhr

Jugendzentrum Gemeindezentrum	 Telefon: 05233-951872
			 Sebastian Nolte 	 Handy: 0175-125079

&
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Ansprechpartner und regelmäßige Termine in Marienmünster-Nieheim

Gemeindehaus
			  Fr.-Wilhelm-Weber-Str. 2, 33039 Nieheim

	 Hausmeisterin:	Ludmilla Detzel	 Telefon: 05276–952956

	 Küsterdienst:	Marienmünster und Nieheim
			  Ludmilla Detzel	 Telefon: 05276–952956

	 Organistin:		Christiane Neumann	 Telefon: 05274–380

Mitglieder im

Presbyterium
		  Alexander	Detzel	 Telefon: 05276-952956
		  Maria	Kröling	 Telefon: 05274-952856
 Friedrich-Wilhelm	Hörr	 Handy:  0171-7523333

Bezirksausschuss
		  Ute	Gunkel, Nieheim	
		  Agnes	Hamm, Bredenborn  	 Telefon: 05276-8628
		  Evelyn	Schöning, Nieheim	 Telefon: 05274-1503
		  Angela 	Uber, Himmighausen 	 Handy: 0151-61604658
		  Barbara	Wagner, Nieheim	 Telefon: 05274-8181
		  Volker	Walle, Brakel	 Telefon: 05272-3929033
		  Jannette	Weber, Nieheim	 Handy: 0176-42080165

Zuständiger Seelsorger

Pfarrer Volker Walle (Marienmünster)	Telefon: 05274-9523434

Der Bibelkreis trifft sich dienstags um 19.00 Uhr im 		
evang. Gemeindehaus am 8. und 22.10.2024;

		  und am 12. und 26.11.2024.

		 Ansprechpartner: Frau Agnes Hamm 	 Telefon. 05276-8628

Ökumenischer Seniorentreff
				   trifft sich am 1. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr 
			   im ev. Gemeindehaus zu Kaffee und Kuchen.

	 21.10.2024		 Thema: Herbst-Erntedankfest
	 5.11.2024		  Thema: Die Jagdhornbläser (Waldtiere) 

			   Hol- und Bringedienst
			   über Annemarie Lauinger Telefon: 05274-2122

Gottesdienste im Altenheim in Nieheim

			   freitags um 10.00 Uhr
			   am 4. Oktober 2024 und
			   am 1. November 2024 mit Abendmahl

Gottesdienste im Altenheim in Vörden

			   freitags um 17.00 Uhr
			   am 4. Oktober 2024 und
			   am 1. November 2024 mit Abendmahl

Evangelische Kindergesangsgruppe

		 donnerstags um 16.00 Uhr 
                                  Leitung:  	 Yvonne Wagner

Evangelischer Posaunenchor
			   freitags 18.00 Uhr in der 
			   Evang. Auferstehungskirche in Brakel
	 Info: 	Kirchenmusiker Dennis Pape,
			   Handy 0171-9990222

Jungschar		 (6-13 Jahre)	 mittwochs: 16.30 - 18.00 Uhr
	 Info: 	Jannette Weber	 Handy: 0176-42080165

Kleidersammlung für Bethel 
	 Wann?	25. bis 30. November 2024 
	 Wo?	Altes Pfarrhaus, rechte Tür (ist ausgeschildert), 

Marktstraße 7, Nieheim, in der Zeit von 9.00-18.00 
Uhr 

	 Was?	Damen-, Herren- und Kinderbekleidung in trag-
barem Zustand. Tisch-, Bett– und Hauswäsche, 
Handtaschen. Tragbare Schuhe bitte paarweise 
bündeln, Federbetten und Wolldecken.
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Ansprechpartner und regelmäßige Termine in Brakel

Pfarrer		  Volker Walle
		  Weitlandsweg 51	 Telefon: 05272/3929033
	 Büro:	 Bahnhofstraße 26     	 Telefon: 05272/394921

Küster und Hausmeister
		  Jakob Harder	 Handy 0176-43407193

Kirchenmusiker
		  Dennis Pape	 Handy 0171-9990222

Mitglieder im Presbyterium 
der Ev. Christus-Kirchenge	meinde Emmer-Nethe 
für den Gemeindebezirk Brakel:
Kontakt Gemeindebüro 	 Tel.  05272-39490

		  Gerhard Broer
		  Holger Darabas
		  Katharina Große-Bölting
		  Dorothee Heuermann
	

Mitglieder des Bezirksausschusses 
		  für den Bereich Brakel,
	die oben aufgeführten Presbyterinnen und Presbyter und
		  Alexandra Alme,	 Brakel 
		  Sieglinde Franke,	  Brakel 
		  Christian Greiner,	 Brakel
		  Helene Klassen,	 Brakel
		  Lena Wieners,	 Brakel-Auenhausen
	  	Dieter Rauchmann,      	 Brakel

Kindergruppen und Jugendtreff  
	                         Jungschar, freitags 15.00 – 18.00 Uhr ab 5 Jahren, 
		  Ev. Gemeindehaus.  
		  In den Herbstferien fällt die Kindergruppe aus.

Kleidersammlung für Bethel 
		  vom 25. bis 30. November 2024 Abgabestelle: 
		  Ev. KiTa „Zum Guten Hirten“, Faulensieks	weg 33, 	
		  Brakel: in die Garage stellen jeweils von 		

		  9.00 - 16.00 Uhr 

Evangelische Kindertageseinrichtung
		  „Zum Guten Hirten“ 	 Faulensieksweg 33
	 Leitung:	 Jens Tegethoff 	 Tel. 05272-5347
	 mail:	 ev.kita.brakel@kkpb.de
	Familienzentrum Evangelische Kindertageseinrichtung 
		  „Emmaus“ 	 Helle 4
	 Leitung:	 Anna Reger	 Tel. 05272-35405
	 mail:	 ev.kita.fzbrakel@kkpb.de

Frauenhilfe		  08.10.2024, 15.00 Uhr Thema Herbst
		  12.11.2024 „Wer andern eine Grube gräbt…“
		  Die Bibel hält manche Überraschungen bereit. 		
		  Vortrag: Sonja Walle

Evangelischer Kirchenchor 	 mittwochs um 19.30 Uhr

Evangelischer Posaunenchor	 freitags 18.00 Uhr  

	Bibelgesprächskreis 	 Kontakt: Pfarrer Walle

Bibelrunde 			   nur nach Absprache.

GemeindeFrühstück 	 9.30 Uhr donnerstags,  
			       7. November 2024

Kinderkirche		 16. November.2024  
		 		  von 9.30 – 11.30 Uhr	 im ev. Gemeindehaus
		  Info: Sonja Walle	 Tel. 05272-3901956

Pfadfinder			  Kinder ab der ersten Klasse treffen sich dienstags 	
		  von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr im Gemeindehaus
		  Dorothee Heuermann 	 Tel. 0157-74125222

Trauerfrühstück Morgenstrahl	 um 9.30 Uhr,
	                                  30. Oktober 2024 und 27. November 2024
		  im ev. Gemeindehaus.
		 	 R. Große-Bölting 	 Tel 05272-9803

Trauer Café 		  13. Oktober 2024 und 10. November 2024 
		  „Ankerplatz“, Ostheimer Straße 17, Brakel
 		  Info: Rita Tensi 	 Handy 0151-59879616
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Datum Lügde
Seilerstraße 6

Steinheim
Pyrmonter Str. 11

Marienmünster 
Abtei

Nieheim 
Marktstraße 7

Brakel 
Bahnhofstraße 26 

Kollekten

05. Oktober 	 18.00	Uhr Kapelle Am Berg Himmighausen Pfarrer Walle 	 18.00	Uhr Kapelle Am Berg Himmighausen Pfarrer Walle

06. Oktober
	 Erntedank

	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther Verabschie-
dung Küsterin Erna 
Langlitz

	 11.00	 Uhr Prädikant Dr. Hirsch 	 9.00	Uhr Andacht Herr Dieter 
Mahn 

	 11.00	Uhr Familiengottesdienst 
Kirchkaffee

	 9.30	Uhr Pfarrer Walle  
Abendmahl KiTa ZGH Für Brot für die Welt

13. Oktober 	 9.30	Uhr Pfarrer Jung 	 Kein Gottesdienst – Einladung
nach Lügde oder Nieheim 	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 	 Kein Gottesdienst – Einladung

zum Gottesdienst nach Nieheim
Für die Aktion  

„Hoffnung für Osteuropa“

20. Oktober
	 Kein Gottesdienst

Einladung zum Gottesdienst nach
Steinheim

	 11.00	Uhr Prädikantin Kröling 
Abendmahl

	 Kein Gottesdienst – Einladung
zum Gottesdienst nach Steinheim oder Brakel 	 9.30	Uhr Prädikantin Kröling Für den Evangelischen Bund

27. Oktober 	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther 	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 

Abendmahl
	 11.00	Uhr Sonntags um ELF 

Vorbereitungsteam 
Abendmahl

	 9.30	Uhr Pfarrer Walle Für die Kindergärten  
in unserer Gemeinde

31. Oktober
Reformationstag

	 Kein Gottesdienst
Einladung zum Gottesdienst nach

Steinheim

	 18.00	Uhr Pfarrer Nol-
te-Guenther 10 Jahre  
Rückbau der Kirche

	 	 Kein Gottesdienst – Einladung
zum Gottesdienst nach Steinheim oder Brakel 	 18.30	Uhr Pfarrer Walle Für das Gustav-Adolf-Werk der Ev. 

Kirche von Westfalen

03. November 	 9.30	Uhr Pfarrer Jung
		 Abendmahl 	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 	 9.00	Uhr Andacht Herr Dieter 

Mahn 
	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- Guenther 

Kirchkaffee 	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- Guenther Für die Straffälligenhilfe

10. November 	 9.30	Uhr Pfarrer Walle 	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 
Abendmahl

	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 
Kindergottesdienst 	 9.30	Uhr Pfarrer Jung Seniorenarbeit  

der eigenen Gemeinde

17. November 	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther 	 11.00	Uhr Prädikant Dr. Hirsch 	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 

Abendmahl
	 11.00	Uhr Sonntags um ELF 

Vorbereitungsteam
	 9.30	Uhr Pfarrer Walle 

Abendmahl
Für Projekte  

christlicher Friedensdienste
20. November 

Buß- und 
Bettag

	 Kein Gottesdienst
Einladung zum Gottesdienst nach

Steinheim

	 18.00	Uhr Pfarrer Nol-
te-Guenther 20 Jahre  
Steinheimer Tisch

	 Kein Gottesdienst – Einladung
zum Gottesdienst nach Steinheim oder Brakel

	 15.00	Uhr Pfarrer Walle besonderes 
Abendmahl im Gemeindehaus                                      Für die Diakonie in der EKD

24. November
Ewigkeitssonntag

	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther

	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther

	 11.00	Uhr Pfarrer Jung  
Abendmahl

	 9.30	Uhr Pfarrer Walle  
Abendmahl

Für die Altenarbeit und  
die Hospizarbeit

01. Dezember 
	 1. Advent

	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther 
Abendmahl

	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther Kita Taufe

	 9.00	Uhr Andacht Herr Dieter 
Mahn 

	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 
Kirchkaffee 	 9.30	Uhr Pfarrer Walle Hilfe für Schwangere in Notlagen

Unsere Gottesdienste in den Monaten Oktober-November 2024
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Datum Lügde
Seilerstraße 6

Steinheim
Pyrmonter Str. 11

Marienmünster 
Abtei

Nieheim 
Marktstraße 7

Brakel 
Bahnhofstraße 26 

Kollekten

05. Oktober 	 18.00	Uhr Kapelle Am Berg Himmighausen Pfarrer Walle 	 18.00	Uhr Kapelle Am Berg Himmighausen Pfarrer Walle

06. Oktober
	 Erntedank

	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther Verabschie-
dung Küsterin Erna 
Langlitz

	 11.00	 Uhr Prädikant Dr. Hirsch 	 9.00	Uhr Andacht Herr Dieter 
Mahn 

	 11.00	Uhr Familiengottesdienst 
Kirchkaffee

	 9.30	Uhr Pfarrer Walle  
Abendmahl KiTa ZGH Für Brot für die Welt

13. Oktober 	 9.30	Uhr Pfarrer Jung 	 Kein Gottesdienst – Einladung
nach Lügde oder Nieheim 	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 	 Kein Gottesdienst – Einladung

zum Gottesdienst nach Nieheim
Für die Aktion  

„Hoffnung für Osteuropa“

20. Oktober
	 Kein Gottesdienst

Einladung zum Gottesdienst nach
Steinheim

	 11.00	Uhr Prädikantin Kröling 
Abendmahl

	 Kein Gottesdienst – Einladung
zum Gottesdienst nach Steinheim oder Brakel 	 9.30	Uhr Prädikantin Kröling Für den Evangelischen Bund

27. Oktober 	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther 	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 

Abendmahl
	 11.00	Uhr Sonntags um ELF 

Vorbereitungsteam 
Abendmahl

	 9.30	Uhr Pfarrer Walle Für die Kindergärten  
in unserer Gemeinde

31. Oktober
Reformationstag

	 Kein Gottesdienst
Einladung zum Gottesdienst nach

Steinheim

	 18.00	Uhr Pfarrer Nol-
te-Guenther 10 Jahre  
Rückbau der Kirche

	 	 Kein Gottesdienst – Einladung
zum Gottesdienst nach Steinheim oder Brakel 	 18.30	Uhr Pfarrer Walle Für das Gustav-Adolf-Werk der Ev. 

Kirche von Westfalen

03. November 	 9.30	Uhr Pfarrer Jung
		 Abendmahl 	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 	 9.00	Uhr Andacht Herr Dieter 

Mahn 
	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- Guenther 

Kirchkaffee 	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- Guenther Für die Straffälligenhilfe

10. November 	 9.30	Uhr Pfarrer Walle 	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 
Abendmahl

	 11.00	Uhr Pfarrer Jung 
Kindergottesdienst 	 9.30	Uhr Pfarrer Jung Seniorenarbeit  

der eigenen Gemeinde

17. November 	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther 	 11.00	Uhr Prädikant Dr. Hirsch 	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 

Abendmahl
	 11.00	Uhr Sonntags um ELF 

Vorbereitungsteam
	 9.30	Uhr Pfarrer Walle 

Abendmahl
Für Projekte  

christlicher Friedensdienste
20. November 

Buß- und 
Bettag

	 Kein Gottesdienst
Einladung zum Gottesdienst nach

Steinheim

	 18.00	Uhr Pfarrer Nol-
te-Guenther 20 Jahre  
Steinheimer Tisch

	 Kein Gottesdienst – Einladung
zum Gottesdienst nach Steinheim oder Brakel

	 15.00	Uhr Pfarrer Walle besonderes 
Abendmahl im Gemeindehaus                                      Für die Diakonie in der EKD

24. November
Ewigkeitssonntag

	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther

	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther

	 11.00	Uhr Pfarrer Jung  
Abendmahl

	 9.30	Uhr Pfarrer Walle  
Abendmahl

Für die Altenarbeit und  
die Hospizarbeit

01. Dezember 
	 1. Advent

	 9.30	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther 
Abendmahl

	 11.00	Uhr Pfarrer Nolte- 
Guenther Kita Taufe

	 9.00	Uhr Andacht Herr Dieter 
Mahn 

	 11.00	Uhr Pfarrer Walle 
Kirchkaffee 	 9.30	Uhr Pfarrer Walle Hilfe für Schwangere in Notlagen

Unsere Gottesdienste in den Monaten Oktober-November 2024
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Regionales  
Bezirksfrauentag in Steinheim
Der diesjährige Bezirksfrauentag der Frauenhilfe fand am 4. Sept. in 
Steinheim statt. Aus dem ganzen Kreis Höxter kamen Frauen, um ge-
meinsam Gottesdienst zu feiern. In diesem Gottesdienst, den Frau 
Zina leitete, wurden Helga Weber-Kruck aus Steinheim und Christa 
von Boehn aus Bad Driburg aus ihren Leitungsämtern verabschiedet. 
Ruth Groll (Steinheim) konnte leider nicht teilnehmen. Heike Sablotny, 
Vorsitzende, und Silke Neese Schriftführerin, beide in der Frauenhilfe 
Steinheim, wurden in ihren neuen Ämtern begrüßt. Anschließend ging 
es im Gemeindesaal weiter mit einem sehr interessanten und informa-
tiven Vortrag zum Thema Notfallseelsorge, den Sandra Brökel gehalten 
hat. Natürlich gab es für das leibliche Wohl auch Kaffee und Kuchen 
und die Möglichkeit für Gespräche und den Austausch untereinander. 

 Silke Neese

Bläserkonzert am 7. Dezember in der Ev. Kirche in 
Steinheim
Am Samstag, den 7. Dezember um 17 Uhr können Sie sich bei einem 
festlichen Bläserkonzert zum Advent in der Evangelischen Kirche in 
Steinheim auf das Weihnachtsfest vorbereiten. Der Bläser-Arbeitskreis 
des Kirchenkreises Paderborn wird das Konzert gestalten, die musika-
lische Leitung hat Kantorin Marianne Noeske. Auf dem Programm ste-
hen Werke u. a. von Leonhard Paul, Michael Schütz und Georg Fried-
rich Händel. Der Eintritt ist frei.

Pfarrer Ralf Jung verstärkt Pastoralteam
Seit Mitte September 2024 arbei-
tet Pfarrer Ralf Jung als Pfarrer in 
der Evangelischen Christus-Kir-
chengemeinde Emmer-Nethe. 
Er war bis Ende August als Mili-
tärseelsorger in Holzminden und 
Höxter tätig. Nach Ende seiner 
12-jährigen Dienstzeit als Mili-
tärpfarrer kehrt er nun als Pfar-
rer der Evangelischen Kirche von 
Westfalen in den Gemeindedienst 
zurück. In unserer Gemeinde wird 
er schwerpunktmäßig in den Ge-
meindebezirken Steinheim und 

Marienmünster-Nieheim pastorale Aufgaben übernehmen. Im nächs-
ten Gemeindebrief wird Pfarrer Jung sich selbst vorstellen.

Gemeindewanderung 2024
Die diesjährige Gemeindewanderung findet vom 16. - 19.10.2024 statt. 
Jede der vier Touren wird ca. 10 – 11 km lang sein. Wer mag, nimmt 
an allen vier Tagen teil, wer nur an einzelnen Tagen Zeit oder Lust hat, 
kann sich natürlich auch einzelne Tage rauspicken. Geplant ist jeweils 
ein Rundweg im Bereich der vier einzelnen Bezirke. Benötigt werden 
angemessene Kleidung, normale Fitness, Rucksackverpflegung und 
gute Laune. Um zum Startpunkt der jeweiligen Wanderung zu gelan-
gen, möchten wir nach Möglichkeit Fahrgemeinschaften bilden. Wei-
tere Kosten außer Spritgeld entstehen nicht. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Sonja Walle, Tel. 05272/3901956 oder an die Gemeinde-
büros. Wir werden die Einzelheiten zu den einzelnen Tagen rechtzeitig 
mitteilen.                                      Dorothee Heuermann und Sonja Walle
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haftes oder Geschriebenes diskutieren möchten, dann schenken Sie 
sich das neue Exemplar 2024!!! Gibt es übrigens auch für Kinder.

Zu erwerben in allen 4 Gemeindebüros unserer Gemeinde. 
Kosten 10,00 Euro pro Exemplar.

Erstes Kennenlernen für die Teamer
aus unserer Gemeinde!
Seit Beginn des Jahres haben Angelina und Fabian, zwei erwachsene 
Teamer im Bezirk Marienmünster-Nieheim, einen großen Herzens-
wunsch: Sie möchten die jugendlichen Teamer unserer Gemeinde zu-
sammenführen, damit die sich untereinander kennenlernen.
Am 22. August war es dann endlich soweit: Auf Einladung von An-
gelina, Fabian und Jannette Weber trafen sich von 17.00 bis 20.00 Uhr 
Jugendliche aus Brakel, Steinheim und Marienmünster-Nieheim im 
Gemeindehaus in Nieheim. Ziel des Nachmittags war es, sich in einer 
entspannten Atmosphäre besser kennenzulernen und erste Kontakte 
zu knüpfen. Dies wurde durch ein abwechslungsreiches Programm mit 
viel Freude erreicht. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde folgten zwei 
Kennenlern-Spiele, die „das Eis brachen“ und für eine lockere Stim-
mung sorgten. Anschließend gab es ein gemeinsames Essen, das Zeit 
für Austausch und vertiefte Gespräche ließ. Ein weiterer Höhepunkt 
war eine Andacht von Angelina, die inspirierend war und zum Nach-
denken anregte. Darüber hinaus warf die Gruppe einen ersten Blick 
auf das geplante Teamer-Wochenende im September in Scherfede. 
Hier wird Schwester Margot eine Bibelarbeit leiten. Auf Wunsch ei-
ner Teamerin wird es außerdem darum gehen, wie man eine Andacht 
vorbereitet. – Der Nachmittag endete mit einer offenen Runde, in der 
weitere Ideen und Wünsche besprochen wurden. Das Treffen war ein 
vielversprechender Anfang, um die Jugendarbeit in unserer Gemein-
de zu koordinieren und zu stärken. Das herzliche Miteinander hat alle 
begeistert, und die Vorfreude auf das bevorstehende Wochenende in 
Scherfede ist groß. 					     Jannette Weber

 
Pilgerwanderung auf dem Camino del Norte in 
Spanien Von Ribadeo nach Santiago de Compostela
In Zusammenarbeit mit Schröder´s Reisetreff, Steinheim plant der 
Pastorale Raum Steinheim-Marienmünster-Nieheim für Herbst 2025 
(Ende September bis Anfang Oktober) eine Pilgerwanderung auf die-
sem Weg. Ein erster Informationsabend zu dieser Pilgerwanderung 
findet am 6. November um 19:30 Uhr im Pfarrheim der katholischen 
Kirche in Nieheim statt. 
Nähere Informationen gibt die Gemeindereferentin Michaele Grote, 
Tel: 05274/ 95 8 75 oder mgrote-pv-nieheim@t-online.de.

Verstehst du, was du da liest?    

In jedem Gottesdienst wird aus der 
Bibel vorgelesen, aus dem Alten 
Testament, aus einem Evangelium 
und/oder aus einem der Briefe 
(=Epistel). Nicht immer sind diese 
Texte leicht zu verstehen. Darum 
hat das Presbyterium sich ent-
schlossen, vor allem die Epistel-Le-
sungen in einer neuen Übersetzung 
vorzulesen. Man hat sich für die 
neue Basisbibel entschieden, die 
die EKD als „gut lesbare Bibelüber-
setzung insbesondere zur Erstbe-
gegnung mit der Bibel“ empfiehlt.
Es soll eine Probephase bis Ostern 2025 geben, und das Presbyterium 
bittet alle Gottesdienstbesucher ausdrücklich um Rückmeldung. Herz-
lichen Dank im Voraus!

Seit vielen Jahren begleitet mich  
„Der andere Advent“
Ein Adventskalender, der für Christen, aber auch Nichtgläubige eine 
Bereicherung darstellen kann. Die hier angebotene Ausgabe wird wohl 
nur von wissenden Liebhabern erstanden, die ihn wohlweislich kennen 
und schätzen gelernt haben.
Wenn Sie vom Vorabend des 1. Advents bis zum Dreikönigsfest jeden 
Tag einen kleinen Denkanstoß zur Weihnachtszeit wünschen und sich 
eventuell in Traumwelten begeben möchten oder empörend über Bild-

Regionales
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Kinderseite

In der Bibel drehen sich viele Geschichten ums Essen. Das fängt schon 
damit an, dass Eva ihren Adam mit einem Apfel (vielleicht war es auch 
ein Granatapfel?) verführte. 
Wir malen uns aus, was es wohl für leckere Speisen auf der Hochzeit 
zu Kanaan gegeben haben mag, und sind beeindruckt davon, wie Je-
sus es schaffte, mit 2 Fischen und 5 Broten 5000 Menschen zu speisen. 

Male aus: Adam und Eva in Garten Eden

 Viele Lebensmittel, die wir auch heute noch verwenden, gab es schon 
vor 2.000 Jahren in dem Land, in dem Jesus und seine Jünger lebten 
zum Beispiel:
Oliven/ Olivenöl 
Honig
Wein/ Weintrauben/ Rosinen
Früchte wie Feigen, Datteln, Granatapfel, Melone, Pfirsiche und Zitro-
nen 
Gemüse z.B. Gurken und Zwiebeln
Brot aus Weizen, Dinkel, Hirse und Gerste
Fisch, Fleisch vom Lamm, Ziege und Rind

Ziegenmilch, Käse und Joghurt
Hülsenfrüchte wie Bohnen, Linsen oder Kichererbsen
Nüsse z.B. Walnüsse, Mandeln und Pistazien
Kräuter und Gewürze wie Schwarzkümmel, Knoblauch, Dill und Minze

Aber was aßen die Menschen wirklich, die vor 2.000 Jahren an den 
biblischen Orten lebten? Wie kochten sie damals mit diesen Zutaten? 
Oder gab es so eine Art MC Donald, bei dem Jesus und seine Jünger 
Rast machen konnten?

Denk dir doch mal ein paar Gerichte aus, die man aus diesen Zutaten 
kochen kann. Vielleicht können dir deine Eltern dabei helfen ein lecke-
res Essen zu kochen, wie z.B.:
Bohnensuppe oder Linsensuppe
Döner im Fladenbrot
Fladenbrot mit Hummus (KIchererbsenaufstrich)
Fladenbrot mit Zaziki (aus Joghurt, Knoblauch, Gurke und Salz)
Käsewürfel mit Weintrauben
Joghurt mit Honig
Obstsalat mit Nüssen
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Kinderseite

Wortsuchspiel
Kreise die Namen der Gemüsesorten waagerecht und senkrecht ein!

Kannst du dir vorstellen, dass Esau für einen Teller Linsensuppe sein 
Erstgeburtsrecht verkaufte? 
Damit hat er auf sein Erbe verzichtet, das ihm als ältester Sohn zu-
stand.
Eine spannende Geschichte! Möchtest du mehr erfahren?
Die ganze Geschichte kannst du in der Bibel unter 1 Mose 27 nachle-
sen oder du schaust dir dazu einen Zeichtrickfilm auf youtube an.

Beim letzten Abendmahl, der Tag vor seiner Kreuzigung, saß Jesus mit 
seinen Jüngern beim Essen. Es gab Brot und Wein, die sinnbildlich für 
Leib und Blut Jesu und für Gott stehen. 
In Anlehnung daran feiern wir auch heute noch das Abendmahl mit 
Wein oder Traubensaft und Brot bzw. Oblaten.
Das bekannteste Bild von Jesus und seinen Jüngern beim letzten 
Abendmahl ist von Leonardo da Vinci. 
Schau mal, ob du Jesus entdeckst.
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Hof-Gottesdienst in Harzberg
100 Samentütchen für eine wilde Kräutermischung waren vorbereitet. 
Mit dem biblischen Motto „Du zeigst mir den Weg zum Leben - Freude die 
Fülle“. Sie fanden reißenden Absatz. Auch der vereinigte Posaunenchor 
aus Lügde und Elbrinxen bekam Kräutersamen ab und ganz viel Lob für 
das tolle Spiel. Die Familie Rissiek hatte auf den Hof an der Harzberger 
Straße eingeladen und feierte eine Kindtaufe aus der eigenen Familie. 
Gastfreundlich sind die Harzberger ja immer und so erfreuten sich alle 
Gäste an Bratwurst, Radler und natürlich auch an dem legendären 
Nusskuchen des Hauses, dessen Rezept schon vor Jahren den Weg 
in den Gemeindebrief damals fand. Die Gottesdiensteilnehmer aus 
Lügde, Bad Pyrmont, Elbrinxen, Falkenhagen und darüber hinaus 
sind schon gespannt, wer im nächsten Jahr wohl eine Einladung nach 
Harzberg aussprechen wird. Ein großes Dankeschön für diesen schönen 
Gottesdienst.

Taufgottesdienst am Emmerstrand
Es war eine knappe Stunde vor Beginn des Taufgottesdienstes 
am Strand des Emmerauen-Parks am 1. Juni, als der trübe, 
wolkenverhangene Himmel aufriss und das Sonnenlicht sich über den 
Sand, den Fluss und die sich sammelnden Gottesdienteilnehmenden 
ergoss. Die sieben Täuflinge vom Baby bis zur Konfirmandin hatten 
große Taufgesellschaften von nah und fern mitgebracht. Aber auch 
Gemeindeglieder aus Lügde und Steinheim und eine Reihe „Zaungäste“ 
hatten sich wieder gerne eingefunden. Wieder einmal sorgten 
Elbrinxen und Lügde mit ihren Posaunenchören für den guten Ton. 

60 Jahre Posaunenchor in Lügde
Am 21. März 1964 waren 25 Frauen und Männer auf Initiative vom 
damaligen Pfarrer Wolfgang Liebing und Herrn Rudi Belz erstmals 
zusammengekommen, um das Gemeindeleben der evangelischen 
Gemeinde Lügde mit der Musik eines Posaunenchores zu bereichern. 
Nach vielen „Aufs“ und „Abs“ traf sich ein kleiner, aber intensiver 
Kreis von Bläsern, um bei Gottesdiensten (gerne auch „Open Air“) 
zu Weihnachten und auch an besonderen Orten wie unserem 
Seniorenheim zu spielen. Am 27. Oktober 2024 soll das 60-jährige 
Jubiläum im Gottesdienst um 9.30 Uhr gefeiert werden. Der 
Posaunenchor lädt sehr herzlich dazu und zu einem kleinen Empfang 
ein.

Verabschiedung von Frau Erna Langlitz aus dem 
Dienst der Küsterin in Lügde am Erntedankfest
Am 1. September 1995 begann für Frau Erna Langlitz der Dienst in 
der damaligen St. Johannis Kirchengemeinde Lügde als Küsterin. 
Sie war im April des Jahres aus Kasachstan mit Ihrer Familie nach 
Deutschland gekommen. Über verwandtschaftliche Kontakte war die 
Familie bald schon in Lügde angekommen. Der Gottesdienstbesuch 
in der St Johannis-Kirche gehörte zu dem „neuen Leben“ bald dazu. 
Die damalige Küsterin suchte dringend eine Nachfolgerin und Frau 
Langlitz nutze die Möglichkeit, in einem ihr ganz neuen Feld tätig zu 
sein. „Ich war noch nie in einer Kirche, bevor wir nach Deutschland 
kamen“, erinnert sie sich. Sie war sehr dankbar, dass sie mit Herrn 
Enkisch, einem pensionierten Küster, einen guten Ausbilder hatte. „Ich 
konnte ihn immer fragen und das hat mir sehr geholfen“. Gottesdienste 
und Gemeindeveranstaltungen vorzubereiten haben ihr immer 
besonders große Freude gemacht. In den letzten anderthalb Jahren 
veränderte sich ihr Dienst noch einmal deutlich. Die Raumpflege des 
Wichernhauses hatte nach dem Einzug der Mieter des Lippischen SOS 
Kinderdorfes und der Arbeit des Kinder- und Jugendzentrums doch 
einen weiten Raum eingenommen.
Die Evangelische Christus-Kirchengemeinde Emmer-Nethe und 
besonders der Bezirk Lügde danken Frau Erna Langlitz herzlich für ihren 
Dienst in den vergangenen 29 Jahren und wünschen ihr weiterhin für 
das Leben mit ihrer Familie alles Gute und vor allem Gottes reichen 
Segen.
Wir verabschieden Frau Langlitz am 6. Oktober im Rahmen des 
Erntedankfestes im Gottesdienst ab 11.00 Uhr. Wer zum Suppenbuffet 
etwas beitragen mag, melde sich bitte im Pfarramt.

Taizé Andacht in der St. Johannis-Kirche
		  Donnerstag,    7. November          	 um 18.00 Uhr

Berichte aus dem Bezirk Lügde
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Berichte aus dem Bezirk Steinheim
Ev. Katharina-von-Bora-Familienzentrum re-zerti-
fiziert sich zum 5. Mal
Das Ev. Katharina-von-Bora-Familienzentrum hat bereits die 5. Re-Zer-
tifizierung erfolgreich abgeschlossen und wird auch weiterhin als Fa-
milienzentrum NRW tätig sein. Darüber freut sich das gesamte Team. 
Wesentliche Schwerpunkte der Arbeit sind: Bereithaltung von Unter-
stützungsangeboten für Kinder und Familien, Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf sowie verbindliche Kooperationsstrukturen. Durch die 
zahlreichen Kooperationspartner können den Kindern und Familien 
der Einrichtung viele zusätzliche Angebote offeriert werden wie z.B. 
in den Bereichen Beratung, Bildung für die ganze Familie, Sport und 
Musik. Das Familienzentrum sieht sich als Begleiter und Unterstützer 
für alle Familien in der heutigen sehr anspruchsvollen Zeit.
Das Team der Einrichtung möchte sich auf diesem Weg bei allen Eltern, 
Kindern und Kooperationspartnern für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit bedanken.				         Andrea Stephan-Baier

Jubiläumsgottesdienst am 31.10.24 um 18.00 Uhr
10 Jahre Umbau der Kirche 
Wer hätte das gedacht, dass der Umbau unserer Kirche schon 10 Jahre 
zurückliegt? Aus diesem Grund wollen wir mit einem besonderen Got-
tesdienst und anschließendem Umtrunk in der Kirche dieses Ereignis 
am 31. Oktober um 18.00 Uhr gemeinsam feiern. 
Lassen Sie sich überraschen, feiern Sie mit uns!

Jubiläumsgottesdienst am 20.11.24 um 18.00 Uhr
20 Jahre Steinheimer Tisch 
Seit nunmehr 20 Jahren steigt die Zahl an hilfsbedürftigen Menschen 
in unserer Region. Dank des Steinheimer Tisches kann hier Abhilfe ge-
leistet werden. Mit einem Gottesdienst und anschließendem Umtrunk 
im Gemeindesaal soll dieses Ereignis gebührend gefeiert werden. Fei-
ern Sie mit uns am 20. November um 18.00 Uhr in der ev. Kirche in 
Steinheim!

Ungewöhnliche Übernachtungsgäste 
Ein Gruppe junger Handwerker auf der Walz bat um eine Unterkunft 
in unserem Gemeindezentrum, die ihnen gerne gewährt wurde. Sie 
waren auf dem Weg, einen Kollegen auf seinen letzten Kilometern in 
die Heimat zu begleiten und aus dem Wanderleben zu verabschieden. 
Am nächsten Morgen nach einem gemeinsamen Frühstück und der 
Verabschiedung mit dem traditionellen Spruch und Segen für unser 
Gemeindezentrum zog die Gruppe weiter. Wandergesellen oder Wan-
dergesellinnen auf der Walz haben einige Regeln zu beachten. Dazu 
gehört u.a. das Gebot mind. zwei Jahre und einen Tag unterwegs zu 
sein und dabei nie näher als 50 km an ihren Heimatort zu kommen, 
zudem das Verbot kein Geld für Transport und Übernachtung auszuge-
ben sowie das Meiden von digitaler Technik. Die Gruppe, zu der auch 
vier Handwerksgesellinnen zählen, hat sich bei uns sehr wohl gefühlt.

Dieses Foto darf nicht im Internet erscheinen.
Wir bitten um Verständnis.
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Berichte aus dem Bezirk Marienmünster-Nieheim
Ökumenischer Gottesdienst zum Käsemarkt
In Nieheim war in diesem Jahr wieder Käsemarkt und zum zweiten Mal 
feierten aus diesem Anlass evangelische und katholische Christen ge-
meinsam einen Gottesdienst.
Der Gottesdienst war in mehrerlei Hinsicht etwas Besonderes: Wegen 
des herrlichen Sommerwetters konnte er draußen auf der Pfarrwiese 
neben der evangelischen Kirche stattfinden, über 150 Leuten feierten 
mit, und die Attraktion schlechthin war der ProGospelchor aus War-
burg, der erstmalig in Nieheim auftrat und sofort begeisterte. 
Mehrere Personen aus beiden Kirchengemeinden hatten den Gottes-
dienst vorbereitet, der unter dem Thema stand: Mit allen Sinnen Gott 
begegnen. Und dass dazu auch der Geschmackssinn gehört, erlebten 
die Besucher, als ihnen nach der Predigt über die Brotvermehrung Brot 
und Käse gereicht wurde. Allerdings klappte die Vermehrung dabei 
nicht so gut wie in der biblischen Geschichte, denn etliche Besucher 
gingen leider leer aus, da die Vorbereitungsgruppe auf die große Zahl 
der Gottesdienstbesucher nicht eingestellt war. Und dennoch: Alle, 
die dabei waren, werden vermutlich sagen: Es war ein schöner Got-
tesdienst! 

Ein herzliches Dankeschön für folgende Spende:
630,-- Euro für einen Beamer.

Das Kirchenobst wurde ver-
wertet!
Mit viel guter Laune und leeren Eimern 
machten sich Anfang September Kin-
der der Jungschar auf den Weg in den 
Pfarrgarten, um dort reife Äpfel von 
den Bäumen zu pflücken. Die Freude 
und der Eifer waren groß.

Im Gemeindehaus angekommen, teilten sich die Kinder in Gruppen 
auf, um die weitere Verarbeitung der Äpfel vorzubereiten. Während 
die einen die Äpfel wuschen und schnitten, kümmerten sich die Mitar-
beiter um das Kochen des Apfelmuses. Die fertige Leckerei wurde dann 
von den Kindern in Gläsern abgefüllt. Eine weitere Gruppe war kreativ 
tätig und malte liebevoll gestaltete Etiketten für die Gläser.
Beim Erntedankgottesdienst am 6. Oktober werden die Apfelmus-Glä-
ser verteilt, und die Kinder können ihr Werk stolz präsentieren.  
– Alles in allem eine tolle Gemeinschaftsaktion!	              Jannette Weber 

Wo machen wir das Beerdigungscafé?
Es ist bei uns auf dem Land nach wie vor guter Brauch, nach einer 
Trauerfeier nicht gleich auseinanderzugehen, sondern bei Kaffee und 
Kuchen (oder was auch immer) mit den Trauergästen noch irgendwo 
zu verweilen.  
Seit kurzem gibt es dafür in Nieheim die Möglichkeit, das evangelische 
Gemeindehaus für diesen Zweck zu mieten. Dort ist Platz für bis zu 80 
Personen. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 05274/1223 oder 
unter 05274/952856.                                                             

Wir freuen uns auf den ProGospelchor
Am 2. Advent, 8. Dezember 2024, um 17.00 Uhr wird der ProGospelchor 
aus Warburg ein Weihnachtskonzert in der Ev. Kreuzkirche in Nieheim 
geben, dazu herzliche Einladung. Zitat des Chores: „WIr singen, um 
die Botschaft Gottes musikalisch zu verbreiten. Und das geht nun mal 
nicht im Proberaum, sondern vielmehr auf der Bühne vor unserem Pu-
blikum. Vielleicht sehen wir uns.“
An diesem Tag wird auch die Mitarbeiter-Adventsfeier stattfinden. Bit-
te merken Sie sich diesen Termin schonmal vor.
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Berichte aus dem Bezirk Marienmünster-Nieheim
60 Jahre ev. Kita „Zum Guten Hirten“
Am 25.05.2024 feierten wir unser 60-jähriges Bestehen mit einem 
großen Kindergartenfest. Gestartet sind unsere Kinder mit dem Thea-
terstück „Der Regenbogenfisch“, welches vorher vorbereitet und ein-
geübt wurde. Hierbei war die Vorfreude aller Beteiligten deutlich zu 
spüren, denn schließlich war es ein besonderer Tag für uns alle.
Anschließend führte Pfarrer Holger Nolte-Guenther den Gottesdienst 
mit einem Mitmach-Segen und Liedern fort, die musikalisch mit der 
Gitarre von Lidia Harder und Jens Tegethoff begleitet wurden. Unter 
anderem konnten wir unsere Geschäftsführung Frau Ulrike Freitag- 
Friedrich, einige Vertreter des Presbyteriums, unseren Gemeindep-
farrer Volker Walle und die ehemalige Gemeindepfarrerin Annette 
Düpree begrüßen.

Mit einem bunten Programm für die Kinder verlief der Nachmittag wie 
im Fluge. Angeboten wurden Kinderschminken, Tattoos, eine Schatz-
suche und ein Glücksrad, an dem jeder Dreh ein Gewinn war. Hierfür 
möchten wir uns bei den Firmen/Unternehmen für die großzügigen 
Sachspenden bedanken.
Das Highlight war unsere Hüpfburg, die uns freundlicherweise gespen-
det und aufgebaut worden ist. Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. Es gab Würstchen mit Brötchen, kühle Getränke und ein üppi-
ges Kuchenbuffet. Hierbei möchten wir uns bei unseren Eltern für die 
zahlreichen Kuchenspenden bedanken. Zusätzlich möchten wir allen 
Helfern/Innen unseren Dank aussprechen, die uns tatkräftig beim Auf- 
und Abbau geholfen haben, so dass unser Fest gelingen konnte.
Momentan gründet sich ein Förderverein, der das Fest bereits als In-
foveranstaltung genutzt hat. Das gute Wetter lud zahlreiche Besucher 
zum längeren Verweilen ein und rundete so unser Jubiläumsfest ab.

Berichte aus dem Bezirk Brakel
Open-Air Taufgottesdienst am 08. September im 
Weidenpalais in Rheder
Inzwischen ist es eine von manchen in unserer Gemeinde liebgewor-
dene Tradition: Der Taufgottesdienst im Freien im Weidenpalais Rhed-
er. In 2024 haben wir diesen Gottesdienst bereits zum siebten Mal ge-
feiert. Am 8. September wurden eine erwachsene Frau und fünf Kinder 
und Jugendliche in der Nethe getauft.
In der Predigt ging es um die Zusage Gottes im 43. Kapitel des Jesaja-
buches. Dort heißt es: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! In der Tau-
fe wird ausdrücklich gesagt „Ich taufe dich auf den Namen des Vaters 
und des Sohnes und des heiligen Geistes“. Durch die Taufe gewinnen 
wir Vertrauen darein, dass wir wirklich Gottes geliebte Kinder sind. Bei 
der Taufe wird uns ausdrücklich gesagt und der Vers aus Jesaja unter-
streicht es noch einmal: „Ich habe dich bei deinem Namen gerufen - du 
bist mein“ - du bist mein Kind, das sollst du wissen, daran darfst du 
dich halten, ein für alle Mal, für‘s ganze Leben.
Katharina Schabert, Lian, Sofia, Harry, Adriana und Kilian haben am 08. 
September bei ihrer Taufe in der Nethe diese verlässliche Zusage der 
Liebe Gottes für ihr Leben geschenkt bekommen. Für ihren weiteren 
Lebensweg wünschen wir ihnen alles Gute und Gottes Segen.



Ihre Meinung ist gefragt: 
Aufgrund der im letzten Gemeindebrief veröffentlichten 
Internetpräsenz hat sich der Öffentlichkeitsausschuss dazu 
entschlossen, um Sie besser kennenzulernen und auf 
Wünsche einzugehen, eine Umfrage zum Gemeindebrief zu 
starten. 
 

Wie gefällt Ihnen der Gemeindebrief? 

Geht so  Super 

 

Wie gefällt Ihnen der Gottesdienstplan? 

 zu ausführlich 
 gerade richtig 
 zu wenig 

 

Finden Sie die Terminseiten verständlich?   

 ja 
 nein  

 

Nutzen Sie die Kinderseite mit Ihren Kindern?  

 ja  
 nein  
 zum Teil 

 

Für welche Rubrik interessieren Sie sich hauptsächlich? 

 aus dem eigenen Bezirk 
 Regionales 

 

Wie gefällt Ihnen der Gemeindebrief im Detail? 

 Gar 
nicht 

gut 

Eher 
nicht 

gut 

Einigermaßen 
gut 

Sehr 
gut 

Äußerst 
gut 

Gottesdienstplan      

Kinderseite      

Terminseiten      

Übersichtlichkeit      

Optik      

Wie interessiert sind Sie an ökumenische Veranstaltungen?  

 sehr 
 kaum  
 gar nicht 

 

Welche Wünsche, Ideen, Vorschläge haben Sie für neue Themen? 

 

 

 

 

 

 

 

Wie könnte der Gemeindebrief verbessert werden? 

 

 

 

 

 

 

 

Zu welcher Altersgruppe gehören Sie? 

 17 oder jünger 
 18-35 
 36-59 
 60 oder älter 

 

Sie können dieses Blatt gerne als Teilnahmebogen benutzen, 
alternativ liegt es auch in der Kirche oder im Gemeindehaus 
aus - oder Sie nutzen das Umfragetool auf unserer 
Internetseite: www.christus-emmer-nethe.ekvw.de. 
 
Eine Bekanntgabe der Umfrageergebnisse ist für den  
1. Advent in den Gottesdiensten der 4 Bezirke geplant.  
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei dieser kleinen Umfrage 
und hoffen auf Ihre Unterstützung. 
 


